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Job-Ranking: Diese Unternehmensberatungen sind die besten 
Arbeitgeber 
 

● Berlin School of Business and Innovation analysiert Mitarbeiterbewertungen        
von 20 internationalen Unternehmensberatungen  

● SAP Services Consulting räumt mit 4,6 Sternen den ersten Platz ab 
● PwC und IBM Global Services ranken mit je 3,7 Sternen im Mittelfeld 

 
Berlin, 19. November 2019 – Internationale Unternehmensberatungen gelten als         
herausfordernde Arbeitgeber mit steiler Lernkurve für Berufseinsteiger. Studierende der         
Berlin School of Business and Innovation (www.berlinsbi.com) haben nun untersucht, wie           
zufrieden Mitarbeiter von Beratungsunternehmen mit ihrem Arbeitgeber sind. Dafür haben          
sie über 357.000 Mitarbeiterbewertungen auf den Online-Portalen Kununu und Glassdoor          
ausgewertet. Berücksichtigt wurden dabei 20 internationale und in Deutschland agierende          
Beratungsagenturen. 
 
Gut beraten: Beste Bedingungen für Mitarbeiter 
SAP Services Consulting schneidet im Ranking überdurchschnittlich gut ab und erhält von            
über 10.000 Mitarbeitern 4,64 Sterne. BAIN und McKinsey & Company komplettieren die            
Top 3 der bestbewerteten Unternehmensberatungen als Arbeitgeber mit je 4,6 und 4,48            
Sternen. Auch Cisco Systems Consulting und Boston Consulting Group zählen zu den            
besten Arbeitgebern in der Beraterbranche. 
 
Renommierte Unternehmensberatungen rangieren im Mittelfeld  
Nicht alle Top-Beratungsunternehmen bekommen von ihren Mitarbeitern gutes Feedback.         
So bildet die Agentur Mercer LLC das Schlusslicht des Rankings: Im Schnitt vergeben hier              
Mitarbeiter über Kununu und Glassdoor 3,4 Sterne. AON Hewitt und Oracle Consulting            
schneiden mit je knapp 3,5 Sternen etwas besser ab. Namhafte Beratungen wie IBM Global              
Services und PricewaterhouseCoopers Advisory erreichen bei ihren Angestellten einen Wert          
von durchschnittlich 3,7 Sternen. 
 
“Beratungsagenturen sind für Studierende, die nach dem Abschluss in einem global           
agierenden Unternehmen arbeiten möchten, eine interessante Wahl. Vor allem, da viele           
internationale Studierende die BSBI besuchen und es anstreben, nach Beendigung des           
Studiums in Deutschland zu bleiben, sind solche Unternehmen für sie eine spannende            
Option. Daher haben wir unseren Studierenden im Rahmen eines extrakurrikularen          
Projektes die Möglichkeit gegeben, sich mit Unternehmensberatungen als Arbeitgeber in          
Deutschland zu befassen. So konnten sie sich ein Bild von potentiell bestehenden            
Job-Perspektiven machen.”, kommentiert Alexander Zeitelhack, stellvertretender Dekan der        
BSBI. 
 

Die gesamte Untersuchung finden Sie hier: 
https://berlinsbi.com/de/newsroom/pressemitteilungen/ 

http://www.berlinsbi.com/
https://berlinsbi.com/de/newsroom/pressemitteilungen/


 
Über Berlin School of Business and Innovation  
Die Berlin School of Business and Innovation (BSBI) ist eine private Wirtschaftsschule in Berlin. Seit der                
Eröffnung im Frühjahr 2018 bietet sie ihren Studierenden sechs englischsprachige Studienprogramme (BA, MA,             
MBA) an. Sagi Hartov ist akademischer Vorsitzender und Mitgründer der Schule. Um die internationale              
Ausrichtung der Schule zu gewährleisten, kooperiert die BSBI mit diversen akademischen und wirtschaftlichen             
Partnern, wie der italienischen Fernuniversität Uninettuno.  
 
Die BSBI ist Teil der Global University Systems (GUS), eine der größten internationalen Bildungsgruppen.              
Insgesamt vereinigt die GUS 55.000 Studenten aus 150 Ländern an 48 Standorten.  
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